
Hubsäulen
Selbsttragend, kompakt, vielseitig: Linearantrieb für höheren Durchsatz 
mit minimaler Montage-Ausfallzeit und vollständiger Wartungsfreiheit

www.koenig-lineartechnik.de
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Die Hubsäulen-Produktfamilie von Thomson 

Selbsttragende und höhenverstellbare Hebelösungen in einem kompakten, 
von Thomson voreingestellten Paket, ideal für medizinische und ergonomische 
Anwendungen, oder jede andere, die eine Teleskopbewegung erfordert. Ein-
fache Installation in nur einem Schritt minimiert Ausfallzeiten, und die völlige 
Wartungsfreiheit ermöglicht einen einwandfreien Betrieb. 

Die auf gleichmäßigen, leisen und wartungsfreien Betrieb  
ausgelegten Hubsäulen haben ein ausgezeichnetes Verhältnis  
von Hublänge zu Einbaumaß, sodass bei minimalem Platzbedarf 
der Bewegungsspielraum maximal ist.

Die flexibel verstellbaren Hubsäulen bestehen aus eloxierten 
Aluminium-Strangpressprofilen, die sich beim Einfahren 
ineinanderschieben. 
Diese Konstruktionsform erlaubt besonders hohe 
Momentbelastbarkeit bei unvermindert hoher 
Verstellgeschwindigkeit. Die Hubkraft ist im 
Verhältnis zur Einbaugröße extrem hoch 
und die Möglichkeit, mehrere Einheiten 
miteinander zu koppeln eröffnet Kon-
strukteuren bei der Planung eine hohe 
Flexibilität.  

Die Hubsäulen von Thomson sind  
zudem individuell an kundenspezifische  
Anforderungen anpassbar. Das Resultat 
ist eine selbsttragende, kompakte 

und vielseitige Antriebslösung.
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Merkmale und Vorteile

Es gibt jetzt drei verschiedene Hubsäulenmodelle, jedes zwar mit einzigartigen 
Vorteilen, doch die grundlegenden Merkmale und Vorteile wie Design und 
Funktionalität sind identisch. Alle Modelle zeichnen sich durch einfache Montage, 
wartungsfreien Betrieb und eine hohe Momentbelastbarkeit aus.

Hohe Last- und Geschwindigkeitswerte

Einfache Installation und Wartungsfreiheit

Dynamisches Bremsen

Halten der Last im Stillstand

CE-Zertifizierung

Ruhiger und gleichmäßiger Betrieb

Gutes Verhältnis von Hublänge zu Einbaumaß 

Kompakte, leichte Bauweise

Selbsttragende Abdeckung aus Aluminium

Schutzart IP44

Integrierter Hubanschlag

Modelle für Lasten bis 3000 N, Momentlasten  
bis 400 Nm und Geschwindigkeiten bis 19 mm/s.

Vorteile:	  Höhere Trag- und Haltewerte bei
 ausreichend hohen Geschwindigkeiten.

Resultate:	 Bessere Gerätefunktion bei höherer und
 exzentrischer Last bei gleichzeitiger 
 Erfüllung des Durchsatzes.

Wartungsfrei.
Vorgebohrte Montagelöcher.

Vorteile:	  Einfache Montage und Integration
 in die gesamten Anlage.

Resultate:	 Einsparungen bei Montage- 
		  und Wartungskosten.

Kompakte Bauweise mit hervorragendem Verhältnis 
zwischen aus- und eingefahrener Länge.

Vorteile: 	  Höhere Geräte-Flexibilität mit niedriger
 eingefahrener Höhe und gleichzeitig
 ausreichender Hublänge.

Resultate:	 Optimierte Ergonomie für Patienten, Ärzte,
 Bediener und andere Anwender.

Leiser Betrieb; für den Hausgebrauch geeignet.

Vorteile:  	 Geräuschpegel für Arztpraxen und Büroräume
 geeignet.     

Resultate:	 Keine Schalldämmung erforderlich.

Strenge Tests geben Sicherheit und Zuverlässigkeit.

Vorteile: 	  Dokumentierte Sicherheit.
Resultate:	 Kosteneinsparungen bei Tests und beim Einbau 

 in das Endgerät.

Gemeinsame Merkmale der Thomson Hubsäulen

Elegant schlichtes Design.
Eloxierte Aluminiumprofile mit 20 µ Schichtdicke und 
Oberflächentoleranz der Klasse 3.

Vorteile:	  Die Säule kann im Endprodukt sichtbar sein. 
	  Keine Abdeckung erforderlich.  

Resultate:	 Einsparungen beim Gesamtanlagendesign.

Modernes, funktionales und elegantes Design
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Modellvergleich

LC2000 LC3000

Modell

Beschreibung
Zweistufig/dreiteilig, 
extrudiert, mit einer 
Tragzahl von 2000 N 
und ausfahrbarem 
Leitspindelmechanismus, 
optimales Verhältnis 
zwischen Hublänge und 
Einbaumaß.

Zweistufig/dreiteilig extru-
diert, mit Kugelumlaufspin-
del für Tragzahlen bis 3000 
N und hohe Momentlasten. 

Spindelausführung Teleskopleitspindel Kugelgewindespindel

Gewicht Standard Standard

Leiser Betrieb Standard Standard

Verhältnis aus-/eingefahrene Länge Premium Erweitert

Minimale eingefahrene Länge Premium Erweitert

Lastkapazität Erweitert Premium

Lastmoment Standard Premium

Arbeitszyklus Premium Standard

Geschwindigkeit Premium Standard

Überlastschutz in Mittellage Nein * Nein *

Modellvergleich

Die Hubsäulen-Produktfamilie von Thomson umfasst drei Modelle, die aus 
selbsttragenden, extrudierten Aluminiumprofilen gefertigt und schnell zu montieren 
sind und keine zusätzliche Schutzabdeckung erfordern. Die Auswahl des geeigneten 
Modells ist abhängig von den individuellen Anforderungen an Längenverhältnis im 
aus-/eingefahrenen Zustand, Lastkapazität, Geschwindigkeit und Kosten.

* Überlastschutz in Mittellage bei Verwendung der DCG-Steuerung verfügbar.
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Medizinische Anwendungen Ergonomische Automationslösungen

Krankenhaus-Ausstattung Ausstattung für komfortablen 
Zugang Möbel Verstellbare Stühle

• Röntgengeräte
• Operations-/Untersuchungstische
• �Krankenhausbetten und 

Patientenlifte

• Höhenverstellung von Rollstühlen 
• Hebehilfen
• �Behindertengerechte Ausstattung 

von Fahrzeugen

• Schreib- und Arbeitstische
• Leitstände und Werkbänke
• Betten

• Zahnarztstühle
• Friseurstühle
• Schminkstühle

Thomson Hubsäulen sind einfache und effektive Lösungen 
für Hebeanwendungen im medizinischen Bereich, z. B. bei 
OP-Tischen, Rollstühlen, Höhenverstellungen, Patientenbetten 
und ähnliche Anwendungen.

Einfach montierbare, kostengünstige und ergonomische 
Lösungen erhöhen den Bedienerkomfort und die Produktivität 
in zahlreichen Büroanwendungen, darunter verstellbare 
Tische, Schreibtische, Wagen, Workstations, usw.

Einfache Universallösung. Einfache Montage in einem Schritt.

Minimale Tischhöhe bei gleichzeitiger Beibehaltung der 
erforderlichen Hublänge.

Kostengünstige Lösung.

Einhaltung der Materialvorgaben für medizinische Anwendungen. Steigerung von Produktivität und Durchsatz.

Konformität mit EN 60601 für medizinische Geräte. Beugt Verletzungen am Arbeitsplatz vor.

Einhaltung der Geräuschgrenzwerte (CE-Standards). Kundenspezifisch anpassbare Lösung.

Elegantes Design – keine Abdeckung erforderlich. Elegantes Design – keine Abdeckung erforderlich.

Anwendungen

Die Thomson Hubsäulen bestechen durch einfache Montage, wartungsfreien 
Betrieb, hohe Momentlasten sowie ein gutes Verhältnis zwischen ein- und 
ausgefahrener Länge. Damit eignen sie sich hervorragend für medizinische 
und andere ergonomische Anwendungen. Ihre Vielseitigkeit, Flexibilität und 
Anpassbarkeit ermöglichen den Einsatz in einer Vielzahl an Anwendungen.
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(1) �Dynamisches Bremsen, Mittellagenschutz und Motorschutz sind bei 
Verwendung einer DCG-Steuerung verfügbar.

(2) �Störaussendung: EN 61000-6-3:2001, EN 60601-1-2:1993, EN 55011 Klasse B 
Störfestigkeit: EN 61000-6-2:2001, EN 61000-4-2, EN 61000-4-3

(3) Siehe Seite 14 für weitere Informationen.

* Höhere dynamische Lasten bis 400 Nm auf Anfrage. Wenden Sie sich bitte an  
   die Kundendienstabteilung. 

V: Geschwindigkeit      I: Strom      F: Last

1: Geschwindigkeit
2: Strom

Leistungsdiagramm

Geschwindigkeit/Strom vgl. mit Last                            

LC2000 – Technische Daten 

Allgemeine Daten

Parameter LC2000

Spindelausführung Teleskopleitspindel

Intern begrenzt ja

Manuelle Übersteuerung nein

Dynamisches Bremsen nein (1)

Haltebremse ja

Endlagenschutz Endschalter

Mittellagenschutz nein (1)

Motorschutz nein (1)

Motoranschluss Kabel

Motorsteckverbinder Molex-Stecker, 8-polig

Zertifikate CE  
EMV für medizinische Anwendungen (2)

Optionen Positionsgeber Encoder

Kompatible Steuerungen (3)

  DCG-180
  DCG-280

Betrieb einer einzelnen Einheit
Synchroner Betrieb von zwei Einheiten

Standardmerkmale und Vorteile

Leistungsdaten

Parameter LC2000

Maximale Last  [N] 2000

Maximales Lastmoment, dynamisch/statisch [Nm] 150*/ 500

Geschwindigkeit, ohne Last/bei max. Last  [mm/s] 19 / 15

Verfügbare Eingangsspannungen [VDC] 24

Minimaler bestellter Hub (S) [mm] 200

Maximaler bestellter Hub (S) [mm]  600

Betriebstemperaturgrenzen [°C] 0 bis +40

Auslastungsgrad bei voller Last und 20 °C [%] 15

Maximale Betriebszeit [s] 60

Leiterquerschnitt [mm2] 1,5

Standardkabellänge [mm] 1900

Schutzart IP44

•	� Für medizinische und ergonomische 
Automationsanwendungen

•	� Selbsttragende Säule aus eloxiertem, 
extrudiertem Aluminium

•	 Geringes Gewicht und leiser Betrieb
•	 Reibungslos funktionierende Teleskopleitspindel
•	 Hohe Lastmomente
•	 Sehr kurze eingefahrene Länge
•	 Gutes Verhältnis zwischen Aus-/Einfahrlänge
•	 Wartungsfrei
•	 Lasthaltebremse
•	 Eingebaute Endschalter
•	 EMV-Zulassung für medizinische Anwendungen
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S: Hub
L: Eingefahrene Länge
A1: Die Montageschrauben dürfen nicht tiefer als 10 mm eindringen.

1900

A1

A1

LC2000 – Maße und Leistungsdaten Maße Darstellung

METRISCH

Bestellter Hub, eingefahrene Länge und Gewicht

Beispiele für Hublängen und die resultierenden Werte für minimale eingefahrene Länge und Gewicht

Hub (S) [mm] 200 250 300 350 400 450 500 550 600

Minimale eingefahrene Länge (L min) [mm] 250 266 291 316 341 366 391 416 441

Gewicht [kg] 8,7 9,1 9,7 10,2 10,8 11,3 11,9 12,4 13

In der Tabelle unten sind Beispiele für Hublängen und die entsprechenden Werte 
für minimale eingefahrene Länge (L min) angegeben.

Verhältnis von Hub, eingefahrener Länge und Gewicht

Minimum Maximum

Hub (S) [mm] 200 600

Eingefahrene Länge (L) [mm] 250 oder L min 441

Min. eingefahrene Länge (L min) auf Basis des Hubs (S) [mm] L min = (S + 282) / 2

Gewicht der Einheit auf Basis des Hubs (S) [kg] Gewicht = 3,4 + L [mm] × 0,0203 + S [mm] × 0,001

Der gewünschte Hub (S) bestimmt die minimale eingefahrene Länge (L min) und das Gewicht 
der Einheit. Die Einheiten können mit einer eingefahrenen Länge gefertigt werden, die 
zwischen dem berechneten Wert für L min und der maximalen eingefahrenen Länge liegt.
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LC3000 – Technische Daten 

Standardmerkmale und Vorteile

Leistungsdaten

Parameter LC3000

Maximale Last  [N] 3000

Maximales Lastmoment, dynamisch/statisch [Nm] 400 / 500

Geschwindigkeit, ohne Last/bei max. Last  [mm/s] 8 / 6

Verfügbare Eingangsspannungen [VDC] 24

Minimaler bestellter Hub (S) [mm] 200

Maximaler bestellter Hub (S) [mm] 400

Betriebstemperaturgrenzen [°C] 0 bis +40

Auslastungsgrad bei voller Last und 20 °C [%] 10

Maximale Betriebszeit [s] 60

Leiterquerschnitt [mm2] 1,5

Standardkabellänge [mm] 1900

Schutzart IP44

•	� Für medizinische und ergonomische 
Automationsanwendungen

•	� Selbsttragende Säule aus eloxiertem, 
extrudiertem Aluminium

•	 Geringes Gewicht und leiser Betrieb
•	 Reibungslos funktionierende Kugelumlaufspindel
•	 Hohe Lastmomente
•	 Kurze eingefahrene Länge
•	 Wartungsfrei
•	 Lasthaltebremse
•	 Eingebaute Endschalter

V: Geschwindigkeit       I: Strom      F: Last

1: Geschwindigkeit
2: Strom

Leistungsdiagramm

Geschwindigkeit/Strom vgl. mit Last                            
mm/s
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(1) Dynamisches Bremsen, Mittellagenschutz und Motorschutz sind  
      bei Verwendung einer DCG-Steuerung verfügbar.
(2) Siehe Seite 14 für weitere Informationen.

Allgemeine Daten

Parameter LC3000

Spindelausführung Kugelgewinde

Intern begrenzt ja

Manuelle Übersteuerung nein

Dynamisches Bremsen nein (1)

Haltebremse ja

Endlagenschutz Endschalter

Mittellagenschutz nein (1)

Motorschutz nein (1)

Motoranschluss Kabel

Motorsteckverbinder Molex-Stecker, 8-polig

Zertifikate CE 

Optionen Positionsgeber Encoder

Kompatible Steuerungen (2)

  DCG-180
  DCG-280

Betrieb einer einzelnen Einheit
Synchroner Betrieb von zwei Einheiten
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1900

A1

A1

LC3000 – Maße und Leistungsdaten Maße Darstellung

METRISCH

Bestellter Hub und eingefahrene Länge

S: Hub
L: Eingefahrene Länge
A1: Die Montageschrauben dürfen nicht tiefer als 10 mm eindringen.

Bestellter Hub, eingefahrene Länge und GewichtBestellter Hub, eingefahrene Länge und Gewicht

Verhältnis von Hub, eingefahrener Länge und Gewicht

Minimum Maximum

Hub (S) [mm] 200 400

Eingefahrene Länge (L) [mm] 330 oder L min 530

Min. eingefahrene Länge (L min) auf Basis des Hubs (S) [mm] L min = S + 130

Gewicht der Einheit auf Basis des Hubs (S) [kg] Gewicht = 4,065 + ((0,01774 × L [mm]) - 0,6031) + (S [mm] + 70 ) × 0,0012)

In der Tabelle unten sind Beispiele für Hublängen und die entsprechenden Werte 
für minimale eingefahrene Länge (L min) angegeben.

Beispiele für Hublängen und die resultierenden Werte für minimale eingefahrene Länge und Gewicht

Hub (S) [mm] 200 250 300 350 400

Minimale eingefahrene Länge (L min) [mm] 330 380 430 480 530

Gewicht [kg] 9,7 10,6 11,6 12,5 13,5

Der gewünschte Hub (S) bestimmt die minimale eingefahrene Länge (L min) und das Gewicht 
der Einheit. Die Einheiten können mit einer eingefahrenen Länge gefertigt werden, die 
zwischen dem berechneten Wert für L min und der maximalen eingefahrenen Länge liegt.
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M

S2

E

F LC

STOPP

LC2000 und LC3000LC1600

M

5           6            7           8

1 2 3 4

STOPP

S1

F

LC

Rot

Grün

Grün

Weiß
EXT

RET

COM

Molex-Stecker

Standard (NX) oder mit optionalem Positionsgeber (NE)

Mit Positionsgeber (NE) oder ohne 
Rückmeldungsoptionen (NX) 

Mit elektronischen Endschaltern (LX)

Zum Ausfahren der Hubsäule den grünen Leiter (Pin 1) an den 
positiven Pol und den roten Leiter (Pin 8) an den negativen Pol 
anschließen. Zum Einfahren der Hubsäule die Polarität ändern. 

Die Modelle LC2000 und LC3000 verfügen über interne 
Endschalter. Für diese Schalter ist keine externe Verdrahtung 
erforderlich.

Die Ausführung mit Positionsgeber (NE) ist optional und 
wird verwendet, wenn eine Positionsrückmeldung oder die 
Synchronisation mehrerer Einheiten erforderlich ist. Bei 
Verwendung dieser Ausführung sollte die Versorgung mit 5 bis 
18 VDC am schwarzen Leiter (Pin 3) und am braunen Leiter (Pin 
7) erfolgen, und die beiden Geberkanäle sollten am lilafarbenen 
Leiter (Pin 4) und am gelben Leiter (Pin 5) angelegt werden.

Beim LC1600 nur die NE- und NX-Ausführungen mit der 
DCG-Steuerung verwenden. Siehe Seite 14 für Hinweise zur 
Kompatibilität mit der DCG-Steuerung, technische Daten und 
Bestellinformationen.

Die Richtung des Verlängerungsrohrhubs wird durch 
Umschaltung des COM-Ausgangs (gemeinsam) auf den Eingang 
EXT (Ausfahren) oder RET (Einfahren) gesteuert. 

Die Hubsäule schaltet sich bei Erreichen der Endlagen und im 
Fall einer Überlast in der Mittellage automatisch ab. 

Eingangsspannung

Eingangsspannung
(+)

(+)

(–)

(–)

8

1

3

7

4

5

Schwarz

Braun

Braun

Lila

Gelb

Optionaler 
Geber-
ausgang

(+)

(-)

CH1

CH2

Pinbelegung (Frontansicht)

Schaltpläne 

LC	 Hubsäule
M 	 Hubsäulenmotor 
E 	 Elektronische Endschalter
S1	 Zweipoliger Umschalter (DPDT) (kundenseitig bereitgestellt)
S2 	 Einpoliger Umschalter (SPDT)
F	 Sicherung (kundenseitig bereitgestellt)

Schwarz

Rot
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Bestellschlüssel

LC3000 – Bestellschlüssel

Position 1 2 3 4 5

Beispiel LC3000 N 24 -400530 NX

LC1600 – Bestellschlüssel

Position 1 2 3 4 5

Beispiel LC1600 N 24 -300480 NX

LC2000 – Bestellschlüssel

Position 1 2 3 4 5

Beispiel LC2000 N 24 -400341 NX

1. Hubsäulenmodell
LC3000 = LC3000

2. Typ
N = Standard

3. Versorgungsspannung
24 = 24 VDC 

4. Hub und eingefahrene Länge
-400530 = 400 und 530 mm (1)

5. Anschluss- und Geberoptionen
NE = Kabel (L = 1900 mm), Molex-Stecker, Positionsgeber (2)

NX = Kabel (L = 1900 mm), Molex-Stecker, ohne Positionsgeber

(1) �Dies ist lediglich ein Beispiel. Siehe „Bestellter Hub, eingefahrene Länge und 
Gewicht“ auf Seite 11 für Hinweise zur Berechnung dieser Zahl. 

(2) Geber werden bei der Synchronisation mehrerer Einheiten verwendet.

1. Hubsäulenmodell
LC1600 = LC1600

2. Typ
N = Standard

3. Versorgungsspannung
24 = 24 VDC 

4. Hub und eingefahrene Länge
-200380 = 200 und 380 mm
-250430 = 250 und 430 mm
-300480 = 300 und 480 mm
-350580 = 350 und 581 mm
-400630 = 400 und 631 mm

5. Anschluss-, ELS- und Geberoptionen
LX = Kabel (L = 900 mm), freie Kabelanschlüsse, elektronische 
Endschalter 
NE = Kabel (L = 1900 mm), Molex-Stecker, Positionsgeber (1)

NX = Kabel (L = 1900 mm), Molex-Stecker, ohne Positionsgeber (2)

(1) �Geber werden bei der Synchronisation mehrerer Einheiten verwendet. Diese Option 
darf nur in Verbindung mit der Steuerung DCG-254 verwendet werden.

(2) �Diese Option darf nur in Verbindung mit der Steuerung DCG-154 verwendet 
werden.  

1. Hubsäulenmodell
LC2000 = LC2000

2. Typ
N = Standard

3. Versorgungsspannung
24 = 24 VDC

4. Hub und eingefahrene Länge
-400341 = 400 und 341 mm (1)

5. Anschluss- und Geberoptionen
NE = Kabel (L = 1900 mm), Molex-Stecker, Positionsgeber (2)

NX = Kabel (L = 1900 mm), Molex-Stecker, ohne Positionsgeber

(1) �Dies ist lediglich ein Beispiel. Siehe „Bestellter Hub, eingefahrene Länge und 
Gewicht“ auf Seite 9 für Hinweise zur Berechnung dieser Zahl. 

(2) Geber werden bei der Synchronisation mehrerer Einheiten verwendet.
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DCG-Steuerungsbaureihe 

Standardmerkmale und Vorteile

Leistungsdaten

Parameter DCG-154 DCG-180 DCG-254 DCG-280

Eingangsspannung [VAC] 1 × 115 ± 6%  1 × 230 ± 6% 1 × 115 ± 6%  1 × 230 ± 6% 1 × 115 ± 6%  1 × 230 ± 6% 1 × 115 ± 6%  1 × 230 ± 6%

Eingangsfrequenz [Hz] 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60

Ausgangsspannung [VDC] 24 24 24 24 24 24 24 24

Max. Ausgangsstrom [A] 4,8 4,8 8 8 2 × 4,8 2 × 4,8 2 × 8 2 × 8

Betriebstemperaturgrenzen [°C]  +5…+45  +5…+45  +5…+45  +5…+45  +5…+45  +5…+45  +5…+45  +5…+45

Max. Auslastungsgrad bei 
25 °C (1) [%] 10 10 10 10 10 10 10 10

Maximale Betriebszeit [s] 90 90 60 60 90 90 60 60

Gewicht der Steuerung [kg] 0,6 0,6 0,6 0,6 1,9 1,9 1,9 1,9

Schutzart doppelt 
isoliert

doppelt 
isoliert

doppelt 
isoliert

doppelt 
isoliert

doppelt 
isoliert

doppelt 
isoliert

doppelt 
isoliert

doppelt 
isoliert

Elektronische Endschalter ja ja ja ja ja (2) ja (2) ja (2) ja (2)

Zertifikate CE CE CE CE CE CE CE CE

Teilenummer DCG24-
1U-0154

DCG24-
1M-0154

DCG24-
1U-0180

DCG24-
1M-0180

DCG24-
2U-0254

DCG24-
2M-0254

DCG24-
2U-0280

DCG24-
2M-0280

Kompatibilität

Steuerung Hubsäule

DCG-154     Einzelbetrieb einer LC1600 (1)

DCG-180     Einzelbetrieb einer 
LC2000 oder LC3000 (1)

DCG-254 Synchroner Betrieb von zwei LC1600 (2)

DCG-280 Synchroner Betrieb von zwei
LC2000 oder LC3000 (2)

•	 Steuerungen für den Betrieb einer einzelnen  
	 Hubsäule oder den synchronen Betrieb von zwei 
	 Hubsäulen mit Gebern lieferbar
•	 Kleine und leichte Steuerung zur Bedienung 		
	 über ein separat zu bestellendes Handsteuergerät
•	� Integrierte elektronische Endschalter (ELS)	

zum automatischen Stopp der Hubsäule am 
Hubende oder bei Blockierung in Hubmittellage

•	� Für die Steuerung ist keine Verdrahtung erforderlich; 
alle Verbindungen erfolgen über Stecker

(1) Die Steuerung schaltet sich bei Überschreitung des Auslastungsgrads ab und wird nach dem Abkühlen automatisch zurückgesetzt.
(2) �Die Steuerungen DCG-254 und DCG-280 überwachen die Geberimpulse und nicht die Motorströme. Wenn die Impulse zu langsam oder gar nicht ankommen, stoppt die 

Steuerung die Bewegung beider Hubsäulen.

(1) Die Hubsäule muss mit der Option ohne Positionsgeber (NX) ausgestattet sein.
(2) Beide Hubsäulen müssen mit der Option Positionsgeber (NE) ausgestattet sein.

Old version New version

www.thomsonlinear.com

  New DCG version

Linear Motion. Optimized.

•  Power supply cable molded into the housing
•  Connection to protective earth (PE) not needed
•  Actuator connector plug is of DIN-type.

1 Electronic Limit Switches is a built-in current sensing function that stop the actuator at end of stroke or mid stroke over load.

• Power supply cable included but plugged in to the control
•   Connection to protective earth needed
•  Actuator connector plug is of Molex type
•  A Molex plug is included that can replace the old DIN plug on the
 actuator if needed
•  Can be connected to up to 4 controls in serie
•   Uses the same type of hand pendant as old version.

Specifications
Old version New version

Input voltage  [Vac] 1 × 230 ± 6% 1 × 115 ± 6% 1 × 230 ± 6% 1 × 115 ± 6%

Input frequency  [Hz] 50 60 50 60

Output voltage [Vdc] 24  24

Operating temperature limits [°C]  +5 – +45  +0 – +30

Max. duty cycle @ 25 °C [%] 10 10

Maximum on time  [s] 120 120

Weight of control  [kg] 1.9 0.5

Protection class Class II (not for outdoor use) Class I (not for outdoor use)

Electronic limit switches1 yes yes

Included control pendant no - ordered seperately no - ordered seperately

Certificates CE UL CE UL

Actuator / Control compatability
Actuator models Old control model New control model

Electrak 1, Electrak 050 DCG-150 DCG-150

WhisperTrak™ - 2000 N models - DCG-152

WhisperTrak™ - 4000 N models - DCG-154

LM80-V DCG-160 DCG-160

LM80-H DCG-170 DCG-170

LM80-I, TC16 DCG-180 DCG-180

Electrak PPA-DC, Electrak 10, Electrak LA14, DMD DGG-190 DCG-190

Synchronius operation of two LM80-I DCG-260 DCG-260

Synchronius operation of two TC16 DCG-280 DCG-280

DW110688-GB-1222  ENG
Specifications are subject to change without notice. It is the responsibility of the product user to determine the suitability of 
this product for a specific application. All trademarks property of their respective owners. © Thomson 2012.



15

Hubsäulen

www.thomsonlinear.com

DCG-Handsteuergerät

Standardmerkmale und Vorteile

•	 Handliches und leichtes Handsteuergerät  
•	 1,20 m langes Spiralkabel 
•	 Anschluss an die DCG-Steuerung über Stecker

Technische Daten

Parameter DCG14-1H

Gewicht [kg] 0,4

Kabellänge [mm] 1200

Zertifikate CE

Teilenummer DCG14-1H



Sie haben Fragen?

König Lineartechnik GmbH
Schafgartenstr. 5
70771 Leinfelden-Echterdingen

Tel.: +49 711-99 75 97 44
Fax:  +49 711 99 75 97 45
Mail: info@koenig-lineartechnik.de
Web:  www.koenig-lineartechnik.de

www.koenig-lineartechnik.de
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